
Seit Pfingsten dieses Jahres kann ich immer mehr 
wahrnehmen, dass ich jetzt meinen Leitungsdienst in 
mein Leben als Mönch gut integrieren kann. Das fühlt 
sich stimmig und gut an. Ich komme jetzt wieder mehr 
zu Handarbeit, wie Gartenarbeit und Kräuterernte, zu 
kreativer Arbeit, dem Malen, zu spiritueller Achtsam-
keitspraxis, den Yoga- und den Morgenübungen. Wenn 
ich in unserem wunderbaren Kreuzgang gehe oder 
sitze, finde ich Zeit für Stille und Hören. Das ist  auch 

meinen Mitbrüdern zu verdanken. Sie bringen mir viel 
Vertrauen und Herzlichkeit entgegen. An dieser Stel-
le möchte ich einen ganz persönlichen Rückblick auf 
meine 30 Jahre im Europakloster Gut Aich geben.
Am 24. Juni 1993 habe ich das erste Mal im ehema-
ligen Kinderheim der Franziskanerinnen von Au/Inn 
übernachtet, nachdem ich eine Woche zuvor P. Johan-
nes beim Übersiedeln von Salzburg nach St. Gilgen 
ins Salzkammergut geholfen habe. P. Andreas, der 
zweite aus der Benediktinerabtei Metten a. d. Donau 
(Bayern), kam Anfang Juli 1993 dazu. Zu dritt haben 
wir das „Hl. Experiment“, die Klostergründung begon-
nen. Im März 1994 verließ uns P. Andreas wieder und 
wir mussten einsehen, dass aller Anfang schwer ist. 
Im September 1994 kam mein Bruder Johannes (Br. 
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Zum Hochfest Maria Himmelfahrt wird die Marienstatue von den Goldhauben-Frauen durch die Klostergärten getragen.
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Spendenaktion
„Lebendige Bausteine“
Europakloster Gut Aich 2030 
Wir starten mit diesem Rundbrief unsere Spendenak-
tion Europakloster Gut Aich 2030 „Lebendige Baustei-
ne“. Und ab Advent 2023 gibt es auch die Möglichkeit 
„online“ zu spenden. Für unsere Bauvorhaben in den 
nächsten Jahren bitten wir um Ihre kräftige Mithilfe 
– durch Spenden und/oder persönliches Engagement.
Mit unserem Zukunftsprozesss „Europakloster Gut 
Aich 2030“ greifen wir die heißen Eisen in unserer 
Gesellschaft auf: Wohnen im Alter mit Pflege, Stütz-
punkt-Wohnen (integratives Arbeit- und Wohnkon-
zept) und leistbares Wohnen. Ein weiteres Ziel ist eine 
ökologisch basierte Erweiterung unserer Klosterma-
nufaktur und der Neubau von Kirche und Kloster.

Schon jetzt danken wir für Ihren Beitrag. Es ist ein 
weiterer „lebendiger Baustein“ für das Europakloster 
Gut Aich!

FÖRDERVEREIN EUROPAKLOSTER GUT AICH
Aich 3  ·  5340 St. Gilgen  ·  ÖSTERREICH
Salzburger Sparkasse St. Gilgen 
IBAN: AT76 2040 4008 0028 0214

FÖRDERVEREIN EUROPAKLOSTER e.V. MÜNCHEN
Strassfeldring 21  ·  85445 Oberding  ·  DEUTSCHLAND
VR-Bank Oberbayern Südost eG
IBAN: DE63710900000000254401

„Wer dankbar ist, für den 
verändert sich alles. 
Das Leben wird schön 
und wertvoll, reicher, 
kreativer und lebendiger.“ 
Br. David Steindl-Rast

Dankbarkeit ist für unseren Br. David der Kern aller 
Spiritualität und der Weg zum wirklichen Glück. Wir 
wollen uns bei Ihnen von Herzen bedanken für alle 
Unterstützung und Hilfe der letzten 30 Jahre und der 
noch kommenden Zeit. Ohne Sie wären viele Projekte 
nicht möglich gewesen! Ihr ALLE seid die „lebendigen 
Bausteine“ unseres Europaklosters Gut Aich. Wir wün-
schen Ihnen gesegnete und wunderbare Herbsttage. 

Für die Benediktiner von Gut Aich		
gez. Br. Thomas Hessler OSB 

Für den Förderverein Europakloster Gut Aich
gez. Thomas Leinwather

Für den Förderverein Europakloster e.V. München
gez. Alexander König
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Br. Wolfgang Schachner legte seine feierliche 
Profess ab.

Wir freuen uns, dass Br. Wolfgang sich weiterhin 
mit seinen Begabungen in Gut Aich einbringt.

Abtpräses Johannes Perkmann mit den 
Brüdern im inneren Kreuzgang des Klosters.

Der Frühschoppen zu Maria Himmelfahrt mit 
Weißwurst und Breze hat in Gut Aich Tradition.

P. Johannes segnet nach der Festmesse mit der 
Marienstatue die Menschen im Paradiesgarten

Emmanuel) ins Kloster. Die Klostergemeinschaft be-
gann zu wachsen. Bis zur offiziellen Klostererhebung 
durch die Österreichische Benediktinerkongregation 
2004 waren wir sieben Mönche: Br. Johannes (= P. Jo-
hannes), Br. Emmanuel, Br. Lukas, Br. Alexander, Br. 
Stefan, Br. Raphael und ich, Br. Thomas. 
Sieben lebendige Bausteine. Bis ins Jahr 2013 kamen 
und gingen immer wieder Mitbrüder. Dieses Kommen 
und Gehen war ein Zeichen großer Intensität und Vita-
lität. Es war aber auch kräftezehrend. In den ersten 20 
Jahren ist vieles entstanden und aufgebaut worden: 
Umbau des ehem. Kinderheimes zum Kloster Gut Aich, 
Errichtung des Hildegardzentrums und Sanierung des 
Gästehauses, Bau von Klosterhof, Klosterhaus und 
Hackschnitzelheizung samt Halle. Nachdem 2013 nur 
mehr Br. Johannes, Br. Raphael und ich aus der ersten 
Gründungsgruppe übriggeblieben waren, machten wir 
durch diese Einbrüche die Erfahrung eines neuen Auf-
bruchs. 
Neue Mitbrüder sind gekommen und geblieben: 
Br. Franziskus (2011), Br. Michael und Br. Wolfgang 
(2013), Br. Benedikt (2017) und Br. David, der seit 2010 
zeitweise mit uns lebt.
In den letzten zehn Jahren konnten wir viele gute, 
neue Mitarbeiter*innen und Ehrenamtliche gewinnen, 
die mit uns das größer gewordene Europakloster tra-
gen, gestalten und beleben. Es entstanden der Para-
diesgarten mit Noreia-Gartenhaus (2016), der Pferde-
stall (2018) und die neue Parkplatzanlage (2023).

Für diese letzten 30 Jahre sagen wir aus ganzem 
Herzen „Danke!“ allen unseren Mitarbeiter*innen, 
Ehrenamtlichen, den Frauen und Männern unserer 
Weggemeinschaft, den Gründungsmitgliedern der 
Fördervereine, den Winkler*innen und unserer Kir-
chengemeinde! Ihr seid die lebendigen Bausteine un-
seres Klosters. DANKE!

Dieser Aufbau darf weitergehen. Mit dem Zukunftspro-
zess „Europakloster Gut Aich 2030“ schauen wir zu-
versichtlich auf die nächsten 10, 20, 30 Jahre. 
Und wir bitten Sie, uns weiterhin so treu und kraftvoll 
zu unterstützen. 

Gottes Segen +

Das Fest der Kräuter -
Maria Himmelfahrt am 15. August 
Zahlreiche Gäste von nah und fern waren zum dies-
jährigen Maria Himmelfahrtsfest am 14. und 15. Au-
gust nach Gut Aich gekommen, um mit der Brüder-
gemeinschaft das 30-jährige Gründungsfest zu feiern. 
Am Vorabend fand in der Klosterkirche ein feierlicher 
Gottesdienst und die Lichtfeier (Vigil) statt. „Aus dem 
Kind ist etwas geworden“, betonte Br. Thomas Hess-
ler, der Leiter des Klosters in seiner Eröffnungsan-
sprache. Zum Programm gehörte zudem eine Lesung 
mit Texten von Susanne Gross, musikalisch untermalt 
von Toni Huber. Am Vormittag von Maria Himmelfahrt 

Am 10. Juli 2023, dem Vorabend des Hochfestes 
unseres Ordensvaters, des Heiligen Benedikt, leg-
te unser Mitbruder Wolfgang Schachner im Rahmen 
des Abendgottesdienstes seine feierliche Profess ab. 
Er versprach vor der Klostergemeinschaft und allen 
Gottesdienstteilnehmer*innen Beständigkeit, klöster-
lichen Lebenswandel und Gehorsam. Die Begabungen 
und Charismen, die Bruder Wolfgang einbringt, sind 
für das Europakloster als Ort der inneren und äuße-
ren Heilung ein Segen. Abtpräses Johannes Perkmann 
OSB vom Stift Michaelbeuern leitete den Gottesdienst 
und sprach den feierlichen Segen über unseren Mit-
bruder. Musikalisch wurde die Hl. Messe von Toni Hu-
ber und Maria Skrein mit Orgel und Violine gestaltet. 
Zum anschließenden Empfang und Abendessen waren 
alle Gäste in den Klosterhof eingeladen. Wir freuen uns 
mit Bruder Wolfgang über seinen Weg der Nachfolge 
und wünschen ihm Gottes reichen Schutz und Segen.
Br. Benedikt Maria Hödlmoser OSB

Feierliche Profess Br. Wolfgang

führte die Prozession mit der von Hans Ausweger und 
Sonja Meijers restaurierten Marienstatue zum Kräu-
tergarten beim Hildegardzentrum. Feierlich wurden 
von Pater Johannes Pausch, der dem Gottesdienst 
vorstand, die Heilkräuter gesegnet. 
Im Paradiesgarten fand der Festgottesdienst, musika-
lisch gestaltet von den St. Lorenzer Weisenbläsern, 
statt. Der traditionelle Frühschoppen mit Weißwurst 
und Breze durfte natürlich nicht fehlen! Am Nachmit-
tag wurde im Klosterhof zu einer Dankesfeier einge-
laden, in der Frauen und Männer, die mit dem Euro-
pakloster auf unterschiedliche Weise verbunden sind, 
zu Wort kamen und ihre persönlichen Eindrücke und 
Erlebnisse schilderten. Den Abschluss der Feierlich-
keiten bildete die zweite Vesper sowie die Komplet, 
das Nachtgebet, in der Klosterkirche.

Die Brüdergemeinschaft: Br. Franziskus, Br. Raphael, Br. David, P. Johannes, Br. Wolfgang, Br. Thomas, Br. Wolfgang, Br. Michaeal, Br. Benedikt

Schauspieler Stefan Wilkening erfreut bei der 
Dankfeier mit seinem Text und seiner Stimme.
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Br. Thomas Hessler OSB
Leiter Europakloster Gut Aich



Die Brüder und Schwestern von Gut Aich
Am 26. Juni 2023 machten sich die Mönche auf den 
Weg in das  Franziskanerkloster Au am Inn. Es war 
eine berührende Begegnung! Anlässlich der 30-jähri-
gen Verbundenheit der Franziskanerinnen von Au am 
Inn mit den Benediktinern vom Europakloster Gut Aich 
trafen sich die „Schwestern und Brüder von Gut Aich“ 
zu einem gemeinsamen Tag des Dankens und des Mit-
einander. P. Johannes nahm eine Rose aus dem Klos-
tergarten von Gut Aich mit. Sie stammt von einem Ro-
senstock, den noch die Schwestern vor über 40 Jahren 
gepflanzt haben. Bei einem gemeinsamen Gottesdienst 
sprach Sr. Annunciata über die Anfänge in Gut Aich, die 
in ihre Zeit als Generaloberin 1992/93 fielen. 
Generaloberin Sr. Dominica und Br. Thomas segneten 
sich gegenseitig, als Zeichen des Verbunden-Seins 
zwischen den Schwestern und Brüdern von Gut Aich.
Nach dem Mittagessen gab es Kuchen und Eis im schat-
tigen Innenhof des Klosters. Die ältesten Schwestern 
der Franziskanerinnen und Sr. Annunciata erzählten 
von ihren Erinnerungen an das Kinderheim und an die 
erste Zeit mit den Brüdern. Erfüllt und gestärkt durch 
die Begegnungen freuen wir uns auf ein baldiges Wie-
dersehen.  

Verleihung des goldenen Ehrenzeichens
Unseren Mitbrüdern David Steindl-Rast und Johannes 
Pausch wurde am 4. Juli 2023 von Bundesministerin 
Dr. Susanne Raab das Goldene Ehrenzeichen für be-
sondere Verdienste für die Republik Österreich verlie-
hen. Eine kleine Abteilung unseres Klosters, Br. Tho-
mas Hessler, Anni Geier, Maria Skrein, Kristina Proleta 
und Toni Huber konnten live, bei jazziger Musik, die 
Feierlichkeit in Wien miterleben. Der Abtpräses der 
Österreichischen Benediktinerkongregation, Johannes 
Perkmann, war einer der ersten Gratulanten. 

Wir sind dankbar für 
das bedeutsame, kraft-
volle Wirken von Br. Da-
vid & Br. Johannes und 
wünschen ihnen Gottes 
reichen Segen!

Feierliche Vesper in der Klosterkirche 
Am Samstag, 3. Juni 2023 hat Jakob Geier, der Ende 
Mai im Feldkircher Dom in Vorarlberg von Bischof 
Benno Elbs zum Priester geweiht wurde, mit uns in 
der Klosterkirche das Abendgebet gefeiert und den 
Primizsegen (Erstlingssegen) gespendet. Jakob Geier 
ist in unserer Nachbarschaft am Dichtlbauernhof auf-
gewachsen, er wurde vor 28 Jahren in unserer Klos-
terkirche getauft und hat dort auch ministriert. Er ist 
einer der Zeugen, die die Gründungsurkunde der Er-
richtung des Klosters Gut Aich im Jahre 2004 unter-
schrieben haben.
Wir freuen uns sehr, 
dass Jakob dem Ruf 
Gottes nachfolgt und 
wünschen ihm für sein 
priesterliches Wirken 
alles Gute und Gottes 
reichen Segen.

Besuch von Weihbischof Hans Jörg Hofer
Anlässlich der Pfarrvisitation besuchte Weihbischof 
Hans Jörg Hofer das Europakloster Gut Aich. Er er-
mutigte in seiner Pre-
digt, täglich aufs Neue 
die Beziehung zu Jesus 
Christus zu pflegen. 
Danke für das gemein-
same Feiern der Eucha-
ristie!

Im Rückblick

Weihbischof Hans Jörg Hofer

Br. Thomas & Priester Jakob Geier

Br. Thomas (mitte) gratuliert seinen 
Mitbrüdern David und Johannes.

Der Tag der Schwestern und Brüder von Gut Aich - mit den Franziskanerinnen von Au am Inn 
verbrachten die Brüder einen Tag des Dankes für das langjährige Bestehen.

Br. Thomas und Sr. Dominica bestärkten die 
Gemeinschaften mit einem Segen.

Radio Klassik Thementag Europakloster Gut Aich
Redakteurin Stefanie Jeller von Radio Klassik Ste-
phansdom hat sechs Menschen unseres Europaklos-
ters interviewt. Es enstand ein buntes Hörbild mit den 
Stimmen und dem Wissen von Elke Wölfl, Kräuter-
pädagogin Klostermanufaktur, Christian Pötzlberger, 
unserem Gärtner und der ehrenamtlichen Klosterhof-
laden-Mitarbeiterin Otti Eder. Michael Van Ooyen, un-
ser Goldschmied, die Klangschalentherapeutin Maria 

Skrein und Br. Thomas, 
mit einem Orgelspiel 
aus der Klosterkirche 
rundeten den Beitrag 
ab. Alle Hörbilder fin-
den Sie auf unserer 
Homepage.

Großer Dank an langjährige Mitarbeiterin
Waltraud Aberger ist mit März 2023 nach 30 Jahren 
in den wohlverdienten Ruhestand gegangen. Sie war 
eine unserer ersten und ist eine unserer treuesten An-

gestellten im Europa-
kloster Gut Aich. Dan-
ke Waltraud für deinen 
Fleiß, für deine Unter-
stützung und Hilfe in all 
den Jahren. 

Einladung zur Generalversammlung des 
deutschen Fördervereins am 14. Oktober 2023
Wir laden alle Mitglieder, vor allem die stimmberech-
tigten Gründungsmitglieder, zur Generalversammlung 
des Fördervereins Europakloster Gut Aich e. V. am 
Samstag, 14. Oktober 2023 um 14.00 Uhr ins Europa-
kloster Gut Aich ein. Nähere Informationen geben wir 
auf unserer Homepage bekannt. Tagesordnung: Be-
grüßung durch den Vorstand, Bericht aus dem Kloster, 
Bericht des Schatzmeisters, Wahlen, Entlastung des 
Vorstandes, Allfälliges. 

Elisabeth Lammers
Ganz überraschend ist kurz 
nach Ostern dieses Jahres 
Frau Elisabeth Lammers aus 
Trostberg, unsere hochge-
schätzte und vielgeliebte We-
be-Meisterin, ins Licht heim-
gekehrt. Am 3. August 2023 
wäre sie 80 Jahre alt gewor-
den. 
Mit großem Engagement und Kreativität hat sie die 
Webschule hier im Kloster aufgebaut und geleitet. Im 
Bereich der Kunstwerkstätten hat sie mit großer Kön-
nerschaft den textilen Bereich gestaltet. Ein besonders 
beeindruckendes Kunstwerk ist ihr für die Chorkapel-
le der Benediktinerinnenabtei Frauenchiemsee gelun-
gen: Zwei großformatige Gobelines, welche die zwölf 
Stufen der Demut nach der Regel des Hl. Benedikt, 
zeigen.
GOTT hat ihre Lebensleiter nun ganz in den Himmel 
aufgerichtet – weil sie ganz Mensch geworden ist (12. 
Stufe der Demut). Sie ist nun ganz bei und in GOTT 
angekommen. Elisabeth, wir danken dir so sehr für all 
deine Verbundenheit und deine Treue. 
„Willst leben, musst weben.“ Originalzitat Elisabeth

Gisela Hertkorn
Im Juni dieses Jahres ver-
starb ebenfalls ein „Urge-
stein“ unseres Klosters: Frau 
Gisela Hertkorn (München) 
war seit 1992 durch ihren 
Mann Gerhard mit uns ver-
bunden. Schon bevor es unser 
Kloster hier in Winkl gab, hat 
sie an diese Neugründung geglaubt. So hat sie uns 
über 30 Jahre tatkräftig und mit großer Zuversicht 
unterstützt.  Danke, liebe Gisela (1929 -2023)

Traurig nehmen wir Abschied

 † Gisela Hertkorn

 † Elisabeth Lammers

Br. Thomas und Waltraud Aberger

Redakteurin Stefanie Jeller 
im Gespräch mit Otti Eder.

Die Ernte und Verarbeitung der Heilpflanzen ist im vollen Gange. 
In unserem Klosterhofladen und im Onlineshop 
finden Sie wertvolle Produkte aus Handarbeit.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

OR Code Onlineshop


